




LEHRER DER 

HEBRÄISCHEN WURZELN 

Eddie Chumney 



DIE TORAH UND DAS NEUE 

TESTAMENT 

(Part 2) 



 DIE TORAH UND DAS 

ESSEN 



DIE TORAH UNTERSCHEIDET ZWISCHEN  

REINEN UND UNREINEN TIEREN 

 1.Mose 7,1: Und YHWH sprach 

zu Noah: Gehe in die Arche , du 

und dein ganzes Haus; denn ich 

habe dich gerecht ersehen vor 

mir zu dieser Zeit.  

1.Mose 7,2: Aus allerlei reinem 

Vieh nimm zu dir je sieben und 

sieben, das Männlein und sein 

Weiblein; von dem unreinen 

Vieh aber je ein Paar, das 

Männlein und sein Weiblein. 



DIE TORAH UNTERSCHEIDET  

REINE UND UNREINE TIERE 

 3.Mose 11,46: Dies ist das Gesetz 

von den Tieren und Vögeln und 

allerlei Tieren, die sich regen im 

Wasser, und allerlei Tieren, die 

auf Erden schleichen,  

3.Mose 11,47: daß ihr 

unterscheiden könnt, was 

unrein und rein ist, und welches 

Tier man essen und welches 

man nicht essen soll.  



BIBLISCHES ESSEN IST DAS, WAS 

DIE TORAH ZU ESSEN ERLAUBT 

 5.Mose 14,6: und alles Tier, 

das seine Klauen spaltet 

und wiederkäut, sollt ihr 

essen.  



BIBLISCHES ESSEN IST DAS, WAS 

DIE TORAH ZU ESSEN ERLAUBT 

 5.Mose 14,9: Das ist, was ihr essen 

sollt von allem, das in Wassern 

ist: alles, was Floßfedern und 

Schuppen hat, sollt ihr essen.  



BIBLISCHE ESSEN IST DAS, WAS 

DIE TORAH ZU ESSEN ERLAUBT  

  5.Mose 14,11: Alle reinen 

Vögel esset.  



DIE TORAH VERBIETET 

UNREINE SPEISEN ZU ESSEN 

5.Mose 14,3: Du sollst keine Greuel 

essen.  



DIE TORAH VERBIETET 

UNREINE SPEISEN ZU ESSEN 

 3.Mose 11,7: Und ein 

Schwein spaltet wohl die 

Klauen, aber es 

wiederkäut nicht; darum 

soll's euch unrein sein.  



DIE TORAH VERBIETET  

UNREINE SPEISEN ZU ESSEN 

3.Mose 11,41: Was auf Erden 

schleicht, das soll euch eine Scheu 

sein, und man soll's nicht essen.  

3.Mose 11,42: Alles, was auf dem 

Bauch kriecht, und alles, was auf 

vier oder mehr Füßen geht, unter 

allem, was auf Erden schleicht, sollt 

ihr nicht essen; denn es soll euch 

eine Scheu sein.  



DIE TORAH VERBIETET 

UNREINE SPEISEN ZU ESSEN 

3.Mose 11,13: Und dies sollt ihr scheuen unter 

den Vögeln… 
 

3.Mose 11,14: und den Geier … 



DIE TORAH ORDNET EINEN UNTERSCHIED 

ZWISCHEN REIN UND UNREIN AN   

 3.Mose 20,25: daß ihr auch absondern sollt das 
reine Vieh vom unreinen und unreine Vögel von 
den reinen, und eure Seelen nicht verunreinigt 
am Vieh, an Vögeln und an allem, was auf Erden 
kriecht, das ich euch abgesondert habe, daß es 
euch unrein sei.  



DIE TORAH ENTSCHEIDET  

WAS  REIN UND WAS UNREIN IST 

Hesekiel 22,26: Ihre Priester verkehren mein 

Gesetz freventlich und entheiligen mein 

Heiligtum; sie halten unter dem Heiligen und 

Unheiligen keinen Unterschied und lehren 

nicht, was rein oder unrein sei, und halten 

meine Sabbate nicht, und ich werde unter 

ihnen entheiligt.  



YHWHS PRIESTER LEHREN DEN 

UNTERSCHIED ZWISCHEN REIN UND UNREIN 

Hesekiel 44,15: Aber die Priester aus den Leviten, die Kinder 

Zadok … die sollen vor mich treten und mir dienen und 

vor mir stehen … 
 

Hesekiel 44,23: Und sie sollen mein Volk lehren, daß sie 

wissen Unterschied zu halten zwischen Heiligem und 

Unheiligem und zwischen Reinem und Unreinem.  



LEHRTE UNS YESHUA, DASS WIR 

ALLES ESSEN KÖNNEN, WAS WIR 

WOLLEN? 

Matthäus 15,11: Was zum Munde 

eingeht, das nicht; sondern es 

verunreinigt den Menschen was 

zum Munde ausgeht, das 

verunreinigt den Menschen.  



YESHUA LEGT DIE TORAH 

KORREKT AUS 

 Matthäus 5,17: Ihr sollt nicht wähnen, daß ich 

gekommen bin, das Gesetz oder die Propheten 

aufzulösen; ich bin nicht gekommen, aufzulösen, 

sondern zu erfüllen.  

Seite 154 
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YESHUA  LEGT 

 DIE TORAH KORREKT AUS 



PARDES = (4 EBENEN DER DER 

TORAH-AUSLEGUNG) 



SOD-LEVEL  

DER TORAH OFFENBART DEN 

MESSIAS 

Buch 1, Seite 158 



YESHUA LEHRT ÜBER REIN UND 

UNREIN AUF DEM SOD- LEVEL 

Matthäus 15,11: Was zum Munde eingeht, das 
verunreinigt den Menschen nicht; sondern was 
zum Munde ausgeht, das verunreinigt den 
Menschen.  



KANN EIN BÖSES HERZ 

SAUBERE HÄNDE 

PRODUZIEREN ? 
Matthäus 15,11: Was zum Munde eingeht, das 

verunreinigt den Menschen nicht; sondern 

was zum Munde ausgeht, das verunreinigt 

den Menschen. 

Hiob 14,4: Kann wohl ein Reiner kommen von 
den Unreinen? Auch nicht einer.  



YESHUA LEHRTE,  DASS DAS BÖSE 

(=Unreines) AUS DEM HERZEN 

KOMMT  
Matthäus 15,11: Was zum Munde eingeht, das verunreinigt 

den Menschen nicht; sondern was zum Munde ausgeht, 

das verunreinigt den Menschen. 

Matthäus 15,18: Was aber zum Munde herausgeht, das 

kommt aus dem Herzen, und das verunreinigt den 

Menschen.  



DIE PHARISÄER HABEN EINE 

FRAGE ZU DEM MÜNDLICHEN  

GESETZ 
Matthäus 15,1: Da kamen zu ihm die 

Schriftgelehrten und Pharisäer von Jerusalem 
und sprachen: 

Matthäus 15,2: Warum übertreten deine Jünger 
die Überlieferungen der  Ältesten? Sie 
waschen ihre Hände nicht, wenn sie Brot 
essen.  



DIE HISTORISCHEN PHARISÄER 

GEHÖRTEN ZUM RABBINISCHEN 

JUDENTUM 
                    Quelle: Wikipedia Enzyklopädie 
 

Die Pharisäer (von dem Hebräischen perushim, von 
parash, bedeutet “Die Abgesonderten") waren eine 
theologische., lebenspraktische und politische Schule 
im antiken Judentum. Sie bestanden während der Zeit 
des zweiten jüdischen Tempels (ca. 530 v. Chr. - 70 n. 
Chr.) und wurden danach als rabbinisches Judentum 
die einzige bedeutende überlebende jüdische 
Strömung. 

     Pharisäer waren eine historische Sekte des Judaismus. 
Sie existierten während der Zeit des Rabbis Hillel, der 
Ältere und Schammai und während der Zeit Jesu.  



DIE PHARISÄER ENTWICKELTEN 

SICH ZUM RABBINISCHEN 

JUDENTUM 

          Quelle: Wikipedia Enzyklopädie 
 

Im Gegensatz zu anderen jüdischen Gruppen jener Zeit , wie z. B. die 

Sadduzäer, hielten die Pharisäer  daran fest, dass der Tenach (Hebräische 

Bibel auch das geschriebene Gesetz genannt) immer gleichlaufend mit 

den mündlichen Traditionen  übermittelt wurden. Sie  nahmen die 

mündlichen Übersetzungen als  Beweis für die Schriften der Torah . Sie 

sagten, dass viele Wörter nicht klar überliefert worden sind und Abläufe 

ohne Erklärung und  Instruktionen seien; der Leser ist dadurch 

gewungen, sich  mit anderen Quellen vertraut zu machen. Diese  

mündliche Material wurde mündlich überliefert und wurde als “das 

mündliche Gesetz” bekannt. Im Jahre 200 nach Christus wurden diese 

mündlichen Überlieferungen in der Mischna zusammengefügt, das 

Kerndokument des rabbianischen Judentums. 



 DIE TORAH DER RABBINER 

Die Torah der Rabbiner =  Mündliche Torah steht  über der geschriebenen             
Torah 



IM RABBINISCHEN JUDENTUM 

IST DAS WASCHEN DER HÄNDE 

ERFORDERLICH 

Buch 17 - Seite 32 



DIE PHARISÄER WASCHEN 

IHRE HÄNDE BEVOR SIE 

ESSEN  
Lukas 11,37: Da er aber in der Rede war, bat 

ihn ein Pharisäer, daß er mit ihm das 
Mittagsmahl äße. Und er ging hinein und 
setzte sich zu Tische.  

Lukas 11,38: Da das der Pharisäer sah, 
verwunderte er sich, daß er sich nicht vor 
dem Essen gewaschen hätte.  



YESHUA LEHRT ÜBER REIN UND 

UNREIN AUF DER SOD-EBENE 

Lukas 11,39: Der HERR aber sprach zu ihm: Ihr 

Pharisäer haltet die Becher und Schüsseln 

außen rein, aber euer Inneres ist voll Raubgier 

und Bosheit.  



FORDERT DIE TORAH, DASS DU  

DEINE HÄNDE VOR DEM ESSEN 

WÄSCHST ? 
Matthäus 15,1: Da kamen zu ihm die 

Schriftgelehrten und Pharisäer von Jerusalem 
und sprachen: 

Matthäus 15,2: Warum übertreten deine Jünger 
die Überlieferungen der Ältesten? Sie waschen 
ihre Hände nicht, wenn sie Brot essen.  



YESHUA LEHRT UNS, DASS DAS 

REINE DAS BEFOLGEN DER 

GESCHRIEBENEN TORAH UND DAS 

VEREHREN YHWHS IST 

Matthäus 15,3: Er antwortete und sprach zu ihnen: 

Warum übertretet denn ihr Gottes Gebot um 

eurer Überlieferungen willen?  

Matthäus 15,9: aber vergeblich dienen sie mir, 

dieweil sie lehren solche Lehren, die nichts denn 

Menschengebote sind." 



YESHUA LEHRT UNS EIN 

GLEICHNIS ÜBER REIN UND 

UNREIN 
Matthäus 15,10: Und er rief das Volk zu sich und 

sprach zu ihm: Höret zu und fasset es!  

Matthäus 15,11: Was zum Munde eingeht, das 
verunreinigt den Menschen nicht; sondern was 
zum Munde ausgeht, das verunreinigt den 
Menschen.  

Matthäus 15,15: Da antwortete Petrus und sprach 
zu ihm: Deute uns dieses Gleichnis.  



DIE RABBINER LEHREN, DASS DIE 

MÜNDLICHE TORAH AM BERGE SINAI 

GELEHRT WURDE 

Einleitung Seite 41 



DIE RABBINER LEHREN, DASS  

DER TALMUD AM  BERGE SINAI 

GEGEBEN WURDE 

Buch 6 - Seite 736 



DIE RABBINER LEHREN, DASS DIE 

MISCHNA GRÖßER IST ALS DIE 

SCHRIFTEN 

Volume 6 - Page 613 



YESHUA LEHRT UNS, DASS DAS UNREINE DAS 

BEFOLGEN DER MÜNDLICHEN TORAH MIT EINEM BÖSEN 

HERZEN IST 

Matthäus 15,2: Warum übertreten deine Jünger die 
Überlieferungen der Ältesten? Sie waschen ihre Hände 
nicht, wenn sie Brot essen.  

 

Matthäus 15,9: aber vergeblich dienen sie mir, dieweil sie 
lehren solche Lehren, die nichts denn Menschengebote 
sind. 

Matthäus 15,11: Was zum Munde eingeht, das 
verunreinigt den Menschen nicht… 

 

Matthäus 15,20: … Aber mit ungewaschenen Händen 
essen verunreinigt den Menschen nicht.  



YESHUA LEHRT UNS, DASS DAS UNREINE DAS 

BEFOLGEN DER MÜNDLICHEN TORAH MIT EINEM BÖSEN 

HERZEN IST 
Matthäus 15,2: Warum übertreten deine Jünger die 

Überlieferungen der  Ältesten? Sie waschen ihre 
Hände nicht, wenn sie Brot essen.  

 

Matthäus 15,11: Was zum Munde eingeht, das 
verunreinigt den Menschen nicht… 

 

Matthew 15:18 Was aber zum Munde herausgeht, 
das kommt aus dem Herzen... 

 

Matthäus 15,20: … Aber mit ungewaschenen Händen 

essen verunreinigt den Menschen nicht. 



ZUSAMMENFASSUNG VON ESSEN,  

REIN / UNREIN UND MATTHÄUS 15 

1) Die Torah erzählt uns, was gegessen werden kann (rein) 
und was man nicht essen sollte (unrein). 

 

2) Die Torah definiert Essen als das, was man essen kann 
(rein). 

 

3) Yeshua lehrte die Torah auf der ‘Sod’-Ebene 
(geistlich,verborgen), welche das Herz der Torah ist.  

4) Als Yeshua die Torah auf der ‘Sod-Ebene’ lehrte, 
unterrichtete er seine Jünger dass sie seiner Torah mehr 
folgen sollten (geschriebene Torah mit der Hilfe des 
Heiligen Geistes, der die Torah in das  Herz eines Yeshua-
Gläubigens schreibt) als dem ‘mündlichen Gesetz’ der 
Pharisäer 



ZUSAMMENFASSUNG VON ESSEN,  

REIN / UNREIN UND MATTHÄUS 15 

5) Yeshua lehrte seine Jünger in Matthäus 15 dass, falls 
du der “mündlichen Torah” folgst (deine Hände zu 
waschen, damit sie sauber sind) aber ein ‘böses Herz’ 
hast, du trotzdem ‘unrein’ ihm gegenüber bist.  

 

6) Yeshua hat seinen Jüngern nicht gelehrt dass sie alles 
essen können, was sie wollen. Er lehrte sie die ‘Sod’-
Ebene (die Herzensbedeutung der Torah), sprich, was 
es bedeutet ‘rein’ vs ‘unrein’ zu sein.  

 

7) Als  Yeshua mit den Pharisäern aß (Lukas 11) (welche 
dem ‘mündlichen Gesetz folgten) , wusch Er nicht 
seine Hände bevor er aß (dabei übertrat er das 
‘mündliche Gesetz, aber nicht die geschriebene Torah) 



PETRUS HAT EINE VISION WÄHREND 

ER BETET 
Die Apostelgeschichte 10,9: Des 

anderen Tages, da diese auf dem 

Wege waren, und nahe zur Stadt 

kamen, stieg Petrus hinauf auf 

den Söller, zu beten, um die 

sechste Stunde.  

Die Apostelgeschichte 10,10: Und 

als er hungrig ward, wollte er 

essen. Da sie ihm aber 

zubereiteten, ward er entzückt  



PETRUS SIEHT ‘UNREINE’ TIERE IN 

SEINER VISION 

 Die Apostelgeschichte 10,12: 
Darin waren allerlei 
vierfüßige Tiere der Erde und 
wilde Tiere und Gewürm und 
Vögel des Himmels.  



SAGTE YHWH ZU PETRUS, 

ER SOLLE UNREINES ESSEN 

? 

 Die Apostelgeschichte 10,13: 
Und es geschah eine Stimme zu 
ihm: Stehe auf, Petrus, 
schlachte und iß!  



PETRUS WURDE DREIMAL 

AUFGEFORDERT ZU ESSEN 
Die Apostelgeschichte 10,14: 

Petrus aber sprach: O nein, 
HERR; denn ich habe noch nie 
etwas Gemeines oder Unreines 
gegessen.  

Die Apostelgeschichte 10,15: Und 
die Stimme sprach zum 
andernmal zu ihm: Was Gott 
gereinigt hat, das mache du nicht 
gemein.  

Die Apostelgeschichte 10,16: Und 
das geschah zu drei Malen; und 
das Gefäß ward wieder 
aufgenommen gen Himmel.  



YHWH SPRICHT  

IN PARABELN UND RÄTSELN 

4.Mose 12,6: Und er sprach: Höret meine Worte: 
Ist jemand unter euch ein Prophet des 
HERRN, dem will ich mich kundmachen in 
einem Gesicht oder will mit ihm reden in 
einem Traum.  

4.Mose 12,8: Mündlich rede ich mit ihm, und er 
sieht den HERRN in seiner Gestalt, nicht 
durch dunkle Worte oder Gleichnisse. Warum 
habt ihr euch denn nicht gefürchtet, wider 
meinen Knecht Mose zu reden?  

2420 hd'yxi chiydah {khee-daw'}  1) Rätsel, schwierige Frage, 

Parabel,rätselhaftes Sprechen oder Fragen,  verblüffendes Sprechen 
oder Fragen 



KORNELIUS IST EIN 

BEKEHRTER 
Die Apostelgeschichte 10,1: Es war 

aber ein Mann zu Cäsarea, mit 
Namen Kornelius, ein Hauptmann 
von der Schar, die da heißt die 
italische,  

Die Apostelgeschichte 10,2: 
gottselig und gottesfürchtig samt 
seinem ganzen Hause, und gab 
dem Volk viel Almosen und betete 
immer zu Gott.  



DIE  FURCHT YHWHS = 

DAS BEFOLGEN DER 

TORAH 

 5.Mose 17,19: … Das soll bei ihm sein, und er 

soll darin lesen sein Leben lang, auf daß er 

lerne fürchten den HERRN, seinen Gott, daß 

er halte alle Worte dieses Gesetzes und diese 

Rechte, daß er darnach tue.  



DIE PROSELYTEN FOLGEN DER 

‘TORAH’ 

Seite 479 



KORNELIUS WURDE DURCH  

EINEN ENGEL UNTERWIESEN, UM DIE 

MÄNNER ZU PETRUS ZU SCHICKEN 

Die Apostelgeschichte 10,3: Der 
sah in einem Gesicht offenbarlich 
um die neunte Stunde am Tage 
einen Engel Gottes zu sich 
eingehen, der sprach zu ihm: 
Kornelius!  

Die Apostelgeschichte 10,5: Und 
nun sende Männer gen Joppe und 
laß fordern Simon, mit dem 
Zunamen Petrus,  

Die Apostelgeschichte 10,6: 
welcher ist zur Herberge bei einem 
Gerber Simon, des Haus am Meer 
liegt; der wird dir sagen, was du 
tun sollst.  



KORNELIUS ENTSENDET DREI 

LEUTE,  

UM PETRUS ZU SEHEN 
Die Apostelgeschichte 10,7: Und da der Engel, 

der mit Kornelius redete, hinweggegangen war, 

rief er zwei seiner Hausknechte und einen 

gottesfürchtigen Kriegsknecht von denen, die 

ihm aufwarteten,  

Die Apostelgeschichte 10,8: und erzählte es ihnen 

alles und sandte sie gen Joppe.  



PETRUS HAT EINE VISION WÄHREND 

ER BETET 
Die Apostelgeschichte 10,9: Des 

anderen Tages, da diese auf dem 

Wege waren, und nahe zur Stadt 

kamen, stieg Petrus hinauf auf 

den Söller, zu beten, um die 

sechste Stunde.  

Die Apostelgeschichte 10,10: Und 

als er hungrig ward, wollte er 

essen. Da sie ihm aber 

zubereiteten, ward er entzückt  



PETRUS SIEHT EINEN ‘TALLIT’ IN 

SEINER VISION 

Die Apostelgeschichte 10,11: 
und sah den Himmel aufgetan 
und herniederfahren zu ihm ein 
Gefäß wie ein großes leinenes 
Tuch, an vier Zipfeln gebunden, 
und es ward niedergelassen auf 
die Erde.  



YESHUA HEILT EINE  

FRAU MIT EINEM BLUTFLUSS 

Markus 5,25: Und da war ein Weib, das 

hatte den Blutgang zwölf Jahre gehabt 

Markus 5,26: und viel erlitten von vielen 

Ärzten und hatte all ihr Gut darob 

verzehrt, und half ihr nichts, sondern 

vielmehr ward es ärger mit ihr.  

Markus 5,27: Da die von Jesu hörte, kam 

sie im Volk von hintenzu und rührte 

sein Kleid an.  



ZIZIT AN DEN ECKEN  DES 

GEWANDES 

4.Mose 15,37: Und der HERR sprach 

zu Mose:  

4.Mose 15,38: Rede mit den Kindern 

Israel und sprich zu ihnen, daß sie 

sich Quasten machen an den Zipfeln 

ihrer Kleider samt allen ihren 

Nachkommen, und blaue Schnüre auf 

die Quasten an die Zipfel tun;  



ZIZIT SIND EINE ERINNERNUNG 

AN DAS HALTEN DER GEBOTE 

4.Mose 15,39: und sollen euch die 

Quasten dazu dienen, daß ihr sie 

ansehet und gedenket aller Gebote 

des HERRN und tut sie, daß ihr nicht 

von eures Herzens Dünken noch von 

euren Augen euch umtreiben lasset 

und abgöttisch werdet.  

4.Mose 15,40: Darum sollt ihr 

gedenken und tun alle meine Gebote 

und heilig sein eurem Gott.  



YESHUA HEILT EINE  

FRAU MIT EINEM BLUTFLUSS 

Markus 5,28: Denn sie sprach: Wenn ich nur sein 

Kleid möchte anrühren, so würde ich gesund.  

Markus 5,29: Und alsbald vertrocknete der Brunnen 

ihres Bluts; und sie fühlte es am Leibe, daß sie von 

ihrer Plage war gesund geworden.  



PETRUS SIEHT ‘UNREINE’ TIERE IN 

SEINER VISION 

 Die Apostelgeschichte 10,12: 
Darin waren allerlei 
vierfüßige Tiere der Erde und 
wilde Tiere und Gewürm und 
Vögel des Himmels.  



DAS NÖRDLICHE KÖNIGREICH 

WURDE VON DEN ASSYRERN  

GEFANGEN GENOMMEN 
II Könige 15,29: Zu den 

Zeiten Pekahs, des Königs 
Israels, kam Thiglath-
Pileser, der König von 
Assyrien, und nahm Ijon, 
Abel-Beth-Maacha, 
Janoah, Kedes, Hazor, 
Gilead und Galiläa, das 
ganze Land Naphthali, und 
führte sie weg nach 
Assyrien.  



HOSEAS HOCHZEIT MIT GOMER 

WAR EINE PROPHETIE FÜR DAS 

GERICHT DES NÖRDLICHEN 

KÖNIGREICHS 
 Hosea 1,2: Da der HERR anfing zu reden durch 

Hosea, sprach er zu ihm: Gehe hin und nimm ein 

Hurenweib und Hurenkinder; denn das Land 

läuft vom HERRN der Hurerei nach.  

Hosea 1,3: Und er ging hin und nahm Gomer, die 

Tochter Diblaims, die ward schwanger und gebar 

ihm einen Sohn.  



HOSEAS KINDER MIT GOMER 

Hosea 1,3: Und er ging hin und nahm Gomer, die 

Tochter Diblaims, die ward schwanger und 

gebar ihm einen Sohn.  

Hosea 1,4: Und der HERR sprach zu ihm: Heiße 

ihn Jesreel… 



HOSEAS KINDER MIT GOMER 

Hosea 1,6: Und sie ward abermals schwanger 

und gebar eine Tochter. Und er sprach zu 

ihm: Heiße sie Lo-Ruhama; denn ich will 

mich nicht mehr über das Haus Israel 

erbarmen, daß ich ihnen vergäbe.  



HOSEAS KINDER MIT GOMER 

Hosea 1,8: Und da sie hatte Lo-Ruhama entwöhnt, 
ward sie wieder schwanger und gebar einen 
Sohn.  

Hosea 1,9: Und er sprach: Heiße ihn Lo-Ammi; 
denn ihr seid nicht mein Volk, so will ich auch 
nicht der Eure sein.  



HOSEAS KINDER MIT GOMER 

Hosea 1,10: Es wird aber die 
Zahl der Kinder in Israel 
sein wie der Sand am 
Meer, den man weder 
messen noch zählen kann.  



VON “NICHT MEIN VOLK” BIS 

ZU DEN SÖHNEN DES 

LEBENDIGEN ELOHIMS 
Hosea 1,10: … Und es soll 

geschehen an dem Ort, da 
man zu ihnen gesagt hat: 
"Ihr seid nicht mein Volk", 
wird man zu ihnen sagen: "O 
ihr Kinder des lebendigen 
Gottes!" 

Johannes 1,12: Wie viele ihn 
aber aufnahmen, denen gab 
er Macht, Kinder Gottes zu 
werden, die an seinen Namen 
glauben; name: 



ISRAELS GREULTATEN WERDEN IN 

VERBINDUNG GEBRACHT MIT 

KRIECHENDEN DINGEN UND 

WIDERWÄRTIGEN BESTIEN 
Hesekiel 8,6: Und er sprach zu mir: Du Menschenkind, 

siehst du auch, was diese tun? Große Greuel, die das Haus 

Israel hier tut, daß sie mich ja fern von meinem Heiligtum 

treiben. Aber du wirst noch mehr große Greuel sehen  

Hesekiel 8,9: Und er sprach zu mir: Gehe hinein und schaue 

die bösen Greuel, die sie allhier tun.  

Hesekiel 8,10: Und da ich hineinkam und sah, siehe, da 

waren allerlei Bildnisse der Würmer und Tiere, eitel 

Scheuel, und allerlei Götzen des Hauses Israel, 

allenthalben umher an der Wand gemacht;  



EPHRAIM ISST ‘UNREINE’ KOST 

Hosea 9,3: Sie sollen nicht bleiben 

im Lande des HERRN, sondern 

Ephraim muß wieder nach 

Ägypten und muß in Assyrien 

Unreines essen,  



DU BEKOMMST, WAS DU 

VEREHRST 
Psalmen 115,4: Jene Götzen aber 

sind Silber und Gold, von 

Menschenhänden gemacht.  

Psalmen 115,8: Die solche machen, 

sind ihnen gleich, und alle, die 

auf sie hoffen.  



YHWH MACHT EIN BUND MIT  

DEN BESTIEN AUF DEM FELDE, DEN 

VÖGELN  

UND KRIECHENDEN DINGEN 
 Hosea 2,18: Und ich will zur selben Zeit ihnen einen Bund 

machen mit den Tieren auf dem Felde, mit den Vögeln 

unter dem Himmel und mit dem Gewürm auf Erden … 
 

Hosea 2,19: Ich will mich mit dir verloben in Ewigkeit; ich 
will mich mit dir vertrauen in Gerechtigkeit und Gericht, 
in Gnade und Barmherzigkeit.  

Hosea 2,20: Ja, im Glauben will ich mich mit dir verloben 
und du wirst den HERRN erkennen.  



PETER WURDE BEFOHLEN ES ZU 

SCHLACHTEN  UND ZU ESSEN  
Die Apostelgeschichte 

10,13: Und es geschah 
eine Stimme zu ihm: 
Stehe auf, Petrus, 
schlachte und iß!  

2380 qu,w thuo {thoo'-o}   •  töte 8, das Opfer 3, aufopfern  1) 

etwas hingeben, 2) erlegen, töten 2a) das Passahlamm 3) 
Schlacht 



JAKOB HATTE EIN OPFERMAHL  

 1.Mose 31,54: Und Jakob 
schwur ihm bei der Furcht 
seines Vaters Isaak. Und 
Jakob opferte auf dem Berge 
und lud seine Brüder zum 
Essen. Und da sie gegessen 
hatten, blieben sie auf dem 

Berge über Nacht.  

2077 xb;z< zebach {zeh'-bakh}  •  opferung 155, anbieten  1) 

Opfer 1d) das Opfer des Bundes 1g) Dankopfer  



PETRUS WURDE BEFOHLEN ZU 

SCHLACHTEN UND ZU ESSEN 

Die Apostelgeschichte 
10,13: Und es geschah 
eine Stimme zu ihm: 
Stehe auf, Petrus, 
schlachte und iß!  

2380 qu,w thuo {thoo'-o}   •  töten 8, Opfer 3, opfern  

1)schlachten , opfern2) erlegen, töten 2a) das Passahlamm 
3) Schlachten 



OPFER WURDEN DARGEBRACHT, UM  

‘NÄHER ZU KOMMEN’  
3.Mose 3,1: Ist aber sein 

Opfer ein Dankopfer 

7133 !B'r>qo qorban  •  from 07126; 1) Angebot, 

Opfergabe 
 

7126 br;q' qarab  1) um näher zu kommen,sich zu 

nähern , hineinzutreten, zu nähern,  

2077 xb;z< zebach                

1) Opfer 1d) das 
Bündnisopfer 1g) 
Dankopfer 



EIN OPFER (Korban)  

FÜR DIE FREUNDSCHAFT 

(Shelem) 

3.Mose 3,1: Ist aber sein 

Opfer ein Dankopfer von 

Rindern, … 

8002 ~l,v, shelem   1) Dankopfer, Belohnung, Opfer 

für einen Bund oder eine Freundschaft 

Die Apostelgeschichte 10,13: 

Und es geschah eine 

Stimme zu ihm: Stehe auf, 

Petrus, schlachte und iß!  



EIN OPFER (Korban) FÜR DIE 

FREUNDSCHAFT (Shelem) IST EIN GABE 

FUER YHWH 
3.Mose 3,1: Ist aber sein Opfer ein 

Dankopfer von Rindern..- 
 

3.Mose 3,2: Und soll seine Hand auf 

desselben Haupt legen und es 

schlachten … 
 

3.Mose 3,3: Und er soll von dem 

Dankopfer dem HERRN opfern, 

nämlich das Fett, welches die 

Eingeweide bedeckt, und alles 

Fett am Eingeweide… 



PETRUS  WURDE DREIMAL BEFOHLEN 

ES ZU ESSEN 
Die Apostelgeschichte 10,14: 

Petrus aber sprach: O nein, 
HERR; denn ich habe noch nie 
etwas Gemeines oder Unreines 
gegessen.  

Die Apostelgeschichte 10,15: Und 
die Stimme sprach zum 
andernmal zu ihm: Was Gott 
gereinigt hat, das mache du nicht 
gemein.  

Die Apostelgeschichte 10,16: Und 
das geschah zu drei Malen; und 
das Gefäß ward wieder 
aufgenommen gen Himmel.  



DIE DREI MALE  

REPRÄSENTIEREN DREI 

MÄNNER 
Die Apostelgeschichte 10,17: Als aber 

Petrus sich in sich selbst bekümmerte, 
was das Gesicht wäre, das er gesehen 
hatte, siehe, da fragten die Männer, von 
Kornelius gesandt, nach dem Hause 
Simons und standen an der Tür,  

Die Apostelgeschichte 10,19: Indem aber 
Petrus nachsann über das Gesicht, 
sprach der Geist zu ihm: Siehe, drei 
Männer suchen dich;  

Die Apostelgeschichte 10,20: aber stehe 
auf, steig hinab und zieh mit ihnen und 
zweifle nicht; denn ich habe sie gesandt.  



PETRUS VERHALTEN DEN 

NICHT-JUDEN  GEGENÜBER REPRÄSENTIERT DAS 

RABBINISCHE JUDENTUM 

Die Apostelgeschichte 10,21: Da 

stieg Petrus hinab zu den 

Männern, die von Kornelius zu 

ihm gesandt waren, und sprach: 

Siehe, ich bin's, den ihr sucht; 

was ist die Sache, darum ihr hier 

seid?  

Die Apostelgeschichte 10,28: Und 

er sprach zu ihnen: Ihr wisset, 

wie es ein unerlaubtes Ding ist 

einem jüdischen Mann, sich zu 

tun oder zu kommen zu einem 

Fremdling;  



DIE TORAH MACHT EINEN UNTERSCHIED 

ZWISCHEN REIN UND UNREIN 

 3.Mose 20,25: daß ihr auch absondern sollt das 
reine Vieh vom unreinen und unreine Vögel von 
den reinen, und eure Seelen nicht verunreinigt 
am Vieh, an Vögeln und an allem, was auf Erden 
kriecht, das ich euch abgesondert habe, daß es 
euch unrein sei.  



PEIKEI AVOT 1:1 

‘MACHE EINEN ZAUN UM DIE TORAH’ 

"Moses empfang die Torah von 

Sinai und übergab sie Joshua. 

Joshua übergab sie an die 

Ältesten, die Ältesten den 

Propheten, und die Propheten 

der Menschen der großen 

Versammlung. Sie sagten drei 

Dinge: Sei reflektiert in der 

Beurteilung, belehre viele 

Studenten, und mache einen 

beschützenden Zaun um die 

Torah."  



DER ‘RABBINISCHE ZAUN’ FÜR 

JUDEN = VERBINDE DICH NICHT  

MIT NICHT-JUDEN 
TALMUD: AVODA ZARA 37-43 

 

Weekly Daf 

(Ohr Somayach: Rabbi Mendel Weinbach) 

 

 The conclusion of the Gemara is that the prohibition 
against food cooked by a non-Jew is of rabbinical 
origin either to discourage intimacy in dining with non-
Jews which may lead to eating their non-kosher food 
(Rashi) or to discourage the social contact which may 
lead to intermarriage (Tosefot 



PETRUS WURDE BEFOHLEN 

KEINEN MENSCH ALS UNREIN ZU 

BEZEICHNEN  

Die Apostelgeschichte 10,28: 
Und er sprach zu ihnen: Ihr 
wisset, wie es ein unerlaubtes 
Ding ist einem jüdischen 
Mann, sich zu tun oder zu 
kommen zu einem 
Fremdling; aber Gott hat 
mir gezeigt, keinen 
Menschen gemein oder 
unrein zu heißen.  



DIE VERBANNTEN AUS ISRAEL 

WERDEN ALS ‘MENSCHEN’ 

BEZEICHNET (ADAM) 

Matthäus 4,19: Und er 

sprach zu ihnen: Folget 

mir nach; ich will euch zu 

Menschenfischern 

machen!  

Seite 30 



Apostelgeschichte 10 (Petrus 

Vision): ZUSAMMENFASSUNG 
      YHWH hatte eine Vision bezüglich unreiner Kost. 

Entsprechend der Torah, wird die Botschaft einer 
prophetischen Vision durch YHWH in Form eines 
Gleichnisses gegeben. 

 

       Im Falle Petrus, war dies die geistige Bedeutung 
der Vision. Petrus spielte die prophetische Rolle des 
Rabbinischen Judentums. YHWH will, dass das 
Rabbinische Judentum eine Tischgemeinschaft mit 
den nicht-jüdischen Ephraemitern akzeptiert,  
welche glauben, dass Yeshua der Messias 

      (Freundschaft zwischen Ephraim und Juda) 

       YHWH lehrte Petrus nicht, unreine Speisen zu 
essen. 



DIE VIER WICHTIGEN DINGE 

 Die Apostelgeschichte 
15,19: Darum urteile 
ich, daß man denen, so 
aus den Heiden zu Gott 
sich bekehren, nicht 
Unruhe mache,  

Die Apostelgeschichte 
15,20: sondern schreibe 
ihnen, daß sie sich 
enthalten von 
Unsauberkeit der 
Abgötter und von 
Hurerei und vom 
Erstickten und vom 
Blut.  



WELCHE SIND DIE  

 VIER WICHTIGEN DINGE? 

3) Enthalten vom Erstickten 



EIN NACHFOLGER VON YHWH  

NIMMT NICHTS  ERSTICKTES ZU 

SICH  

4156 pnikto,j pniktos • strangled 3  
 

1a) was ist erstickt, i.e. ein Tier, dem das Lebens genommen 

wurde,  ohne Vergiessen des Blutes 

Die Apostelgeschichte 15,20: sondern 

schreibe ihnen, daß sie sich 

enthalten von Unsauberkeit der 

Abgötter und von Hurerei und vom 

Erstickten und vom Blut.  



HEILIGKEIT IST VERKNÜPFT MIT  

DEM NICHT-ESSEN VON UNERLAUBTER 

SPEISE 

3.Mose 11,45: Denn ich bin 

der HERR, der euch aus 

Ägyptenland geführt hat, 

daß ich euer Gott sei. 

Darum sollt ihr heilig sein, 

denn ich bin heilig.  

3.Mose 11,47: daß ihr 

unterscheiden könnt, was 

unrein und rein ist, und 

welches Tier man essen 

und welches man nicht 

essen soll.  



FREMDLINGE SIND 

UNTERRICHTET NICHT VON 

BLUTIGEN SPEISEN ZU ESSEN  

3.Mose 17,10: Und welcher 

Mensch, er sei vom Haus 

Israel oder ein Fremdling 

unter euch, irgend Blut ißt, 

wider den will ich mein Antlitz 

setzen und will ihn mitten aus 

seinem Volk ausrotten.  



FANGE EINFACH ANUND 

SCHREITE VORAN 

Die Apostelgeschichte 15,21: 
Denn Mose hat von langen 
Zeiten her in allen Städten, 
die ihn predigen, und wird 
alle Sabbattage in den 
Schulen gelesen.  



ZUSAMMENFASSUNG VON DER 

APOSTELGESCHICHTE 15,  

DIE NICHT-JUDEN UND DAS 

ESSEN 
1) In Apostelgeschichte 15, Nicht-Juden, die  

glauben, dass Yeshua der Messias  ist, sollen 
sich von ‘Erstickten’enthalten. Dies ist der 
falsche Weg ist, ein Tier zu töten, (welches 
rein ist) um es zu essen. 

 

2) In 3.Mose, belehrt der Gott Israels beide, die 
Eingeborenen und die Fremden (Nicht-
Juden) reine Speise zu essen (welche tote 
Tiere mit einbezieht, die richtig geschlachtet 
worden sind) aber kein Blut zu essen. 

 



VON PAULUS BIS 

TIMOTHEUS ÜBER DIE 

RICHTIGE SPEISE  

 ESSEN I Timotheus 4,1: Der Geist aber sagt deutlich, daß in 

den letzten Zeiten werden etliche von dem Glauben 

abtreten… 
 

I Timotheus 4,3: die da gebieten, nicht ehelich zu 

werden und zu meiden die Speisen, die Gott 

geschaffen hat zu nehmen mit Danksagung, den 

Gläubigen und denen, die die Wahrheit erkennen.  

I Timotheus 4,4: Denn alle Kreatur Gottes ist gut, und 

nichts ist verwerflich, das mit Danksagung 

empfangen wird;  

I Timotheus 4,5: denn es wird geheiligt durch das Wort 

Gottes und Gebet.  



SPEISE DIE, DIE TORAH KENNEN 

I Timotheus 4,3: die da gebieten, nicht 

ehelich zu werden und zu meiden die 

Speisen, die Gott geschaffen hat zu 

nehmen mit Danksagung, den 

Gläubigen und denen, die die 

Wahrheit erkennen. 

I Timotheus 4,5: denn es wird geheiligt 

durch das Wort Gottes und Gebet.  

1033 brw/ma broma   1) das, was gegessen wird, 

Essen  



IN DEN LETZTEN TAGEN WERDEN BÖSE 

MENSCHEN  

 ANDERE VON DER TORAH ABBRINGEN 

II Timotheus 3,1: Das sollst du aber wissen, daß in den letzten 

Tagen werden greuliche Zeiten kommen.  

II Timotheus 3,13: Mit den bösen Menschen aber und 

verführerischen wird's je länger, je ärger: sie verführen 

und werden verführt.  

II Timotheus 4,4: und werden die Ohren von der Wahrheit 

wenden … 



WIR SOLLEN DER TORAH GEHÖR 

SCHENKEN 

Psalmen 78,1: Höre, mein Volk, mein Gesetz; 

neigt eure Ohren zu der Rede meines Mundes!  



IN DEN LETZTEN TAGEN WERDEN BÖSE 

MENSCHEN  

 ANDERE VON DER TORAH ABBRINGEN 

II Timotheus 3,1: Das sollst du aber wissen, daß in den letzten 

Tagen werden greuliche Zeiten kommen.  

II Timotheus 3,13: Mit den bösen Menschen aber und 

verführerischen wird's je länger, je ärger: sie verführen 

und werden verführt.  

II Timotheus 4,4: und werden die Ohren von der Wahrheit 

wenden … 



DIE TORAH IST DIE 

WAHRHEIT 
Psalmen 119,142: Deine Gerechtigkeit ist eine ewige 

Gerechtigkeit, und dein Gesetz ist Wahrheit.  

Psalmen 119,151: HERR, du bist nahe, und deine 

Gebote sind eitel Wahrheit.  

Maleachi 2,1: Und nun, ihr Priester, dies Gebot gilt 

euch.  

Maleachi 2,6: Das Gesetz der Wahrheit war in 

seinem Munde … 



PAULUS BIS 

TIMOTHEUS 

ÜBER SPEISE  
I Timotheus 4,1: Der Geist aber sagt deutlich, daß in den 

letzten Zeiten werden etliche von dem Glauben 
abtreten… 

 

II Timotheus 3,1: Das sollst du aber wissen, daß in den 
letzten Tagen werden greuliche Zeiten kommen.  

 

II Timotheus 3,13: Mit den bösen Menschen aber und 
verführerischen wird's je länger… 

 

II Timotheus 4,4: und werden die Ohren von der 
Wahrheit wenden und sich zu Fabeln kehren.  



TIMOTHEUS LERNTE VON 

KINDESBEINEN AN DIE 

TORAH 
II Timotheus 1,1: Paulus … 
 

II Timotheus 1,2: Zu Timotheus … 
 

II Timotheus 3,15: Und weil du von Kind auf 
die heilige Schrift weißt, kann dich dieselbe 
unterweisen zur Seligkeit durch den 
Glauben anYESHUA.  



ABKEHR VON DER TORAH DURCH UNERLAUBTE 

SPEISE 

 I Timotheus 4,1: Der Geist aber sagt deutlich, daß in 
den letzten Zeiten werden etliche von dem Glauben 
abtreten … 

 

 I Timotheus 4,3: die da gebieten, nicht ehelich zu 
werden und zu meiden die Speisen, die Gott 
geschaffen hat zu nehmen mit Danksagung, den 
Gläubigen und denen, die die Wahrheit erkennen.  



ABKEHR VON DER TORAH DURCH UNERLAUBTE 

SPEISE 

  I Timotheus 4,4: … Denn alle Kreatur Gottes ist 

gut, und nichts ist verwerflich, das mit 

Danksagung empfangen wird;  

 I Timotheus 4,5: denn es wird geheiligt durch das 

Wort Gottes und Gebet.  



ZUSAMMENFASSUNG VON  

PAULUS UNTERWISUNGEN FÜR  

TIMOTHEUS 
1) Timotheus wurde die Torah gelehrt (2. Timotheus 

3,15:) 
 

2) Jene, welche die Wahrheit kennen (das Befolgen der 
Torah und den Unterschied zwischen ‘rein’ und 
‘unrein’ kennen) sollen ihr Essen mit ‘Danksagung’ 
essen, da es geheilig ist durch das es ‘rein’ ist 
(1.Timotheus 4,1-5:) 

 

3) In den letzten Tagen, werden böse Menschen andere 
von dem Befolgen der Wahrheit abbringen (Torah) 
dadurch das sie  sagen, dass man alles essen kann, was 
man willohne die Einschränkungen der Torah zu 
beachten (1. Timotheus 4,1-5:) 
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